
Liebe Gönnermitglieder

Ein wunderbarer Sommer ist vorbei, der 
Herbst und Winter stehen vor der Tür. Wir 
freuen uns, mit Ihnen einen Rückblick auf den 
erfolgreichen Sommer der Feldmusik zu ma-
chen. Und natürlich möchten wir euch auch 
gluschtig machen auf die kommenden Auf-
tritte und Anlässe.

Kaum war die Uniformierung abgeschlos-
sen, durften schon neue Mitglieder aufge-
nommen und eingekleidet werden. Ebenfalls 
wurden drei Uniformen für Aushilfen ange-
fertigt. Der Gönnerverein hat einen grossen 
Teil der Kosten übernommen. Die Feldmu-
sikantinnen und Musikanten bedanken sich 
beim Gönnerverein für die grosszügige Un-
terstützung.

Die Feldmusik zeigte am Musikfest in Aar-
burg eine eindrückliche Leistung und wurde 
entsprechend mit guten Rängen belohnt. 
Gleich drei grosse Arbeitseinsätze leisteten 
die Miglieder am Slowup, an der Chilbi und 
letztes Wochenende an der Veteranentagung 
des Kantonalverbandes in Hochdorf. Lesen 
Sie hier jeweils, was den Verein bewegt. Seien 
es schöne Konzerte oder auch traurige Nach-
richten. Seit der ersten Ausgabe des punto-
rosso mussten wir gleich von drei verdienten  
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Die neu eingekleideten Jürg Blatter, Müswan-
gen (Waldhorn), Claudia Scheidegger, Mett-
menstetten (Bassklarinette) und Andi Bucher, 
Neudorf (Euphonium). Wir wünschen Ihnen 
viele schöne und eindrückliche Momente in den 
neuen Kleidern der Feldmusik Hochdorf.

Gönnermitglieder Abschied nehmen.  Wir 
wünschen viel Freude beim Lesen und freu-
en uns auf Rückmeldungen und Anregungen 
oder Kritik über die E-Mail-Adresse: 

goennerverein@feldmusikhochdorf.ch
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RÜCKBLICKE

Musikfest Laufenburg
 

Zwei Konzerte in einer Woche
Gleich zwei Konzerte in einer Woche begeisterten. Beim Pavillon-Konzert in Luzern war das 

Publikum kunterbunt. Touristen, Stadtluzerner und angereiste Fans aus dem Seetal genossen 
ein abwechslungsreiches Konzert. Die Feldmusik zeigte, dass ihr Repertoir nicht nur abwechs-
lungsreich, sondern auch sehr umfangreich ist. Nicht ganz so lang spielte die Feldmusik 
am Gönnerabend. 
Schliesslich wollten die 
feinen Pastetli noch 
genossen werden. 
Kommen Sie auch das
nächste Jahr, es wird 
bestimmt ein feines 
Dessert geben.        •

Am 23. Juni reiste die Feldmusik nach Laufenburg ans Aargauer Musikfest, um sich in der 
ersten Stärkeklasse mit sieben weiteren Vereinen zu messen. Mit hervorragenden 95.33 von 
möglichen 100 Punkten erreichte die Feldmusik Hochdorf das beste Resultat im Aufgabenstück 
aller Konkurrierenden. Beim Selbstwahlstück «Hanover Festival» von Philip Sparke konnte die 
Feldmusik die intensiv vorbereiteten Stellen ebenfalls gekonnt abrufen. Auch hier gelang mit 
93.67 Punkten ein erfreuliches Ergebnis. Die Mühen der letzten Wochen wurden mit dem 3. 
Schlussrang bei den Konzertvorträgen und dem 2. Platz in der Evolutionenshow belohnt.
  •
 



AUSBLICK

Konzert in der Kirche
Am 25. November 2018, 17.00 Uhr, ist 

es wieder soweit. Die Feldmusik Hochdorf 
spielt ihr Konzert in der Pfarrkirche St. Martin 
in Hochdorf. Einmal mehr wird ein sehr ab-
wechslungsreiches Programm geboten. Dabei 
werden einige bekannte Melodien aber auch 
unbekanntere Werke zu hören sein. Für die 
Musikantinnen und Musikanten heisst es nun 
ab in den Endspurt, damit Sie, liebe Gönner- 
und Ehrenmitglieder, einen unvergesslichen 
und eindrücklichen Konzertabend geniessen 

können. Der Eintritt an dieses interessante 
Konzert ist frei, über einen Beitrag in die Tür-
kollekte freuen wir uns.

Im Anschluss an das Konzert findet im Pfar-
reizentrum das traditionelle Spaghetti-Essen 
statt. Kommen Sie zusammen mit ihren Freun-
den zu uns und lassen Sie den Sonntagabend 
bei einem feinen Teller Spaghetti und einem 
Glas Wein ausklingen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
  •

Im puntorosso stellen wir in Zukunft Mit-
glieder der Feldmusik Hochdorf vor. Für den 
Anfang haben wir ein Geschwisterpaar ausge-
wählt. Carmen und Adi Suter kommen beide 
aus Hochdorf. Sie haben Musik schon von klein 
auf erlebt, die Eltern sind selber auch musika-
lisch. Wir fragten sie, warum ausgerechnet die 
Feldmusik Hochdorf ihr Verein wurde. Adi, der 
jünger ist, ist schon seit 10 Jahren im Verein. 
Er spielt Baritonsaxofon und ist Militärmusiker. 
Schon früh suchte er einen Verein, bei dem 
er gefördert wird. Und ihm gefiel auch, dass 
er mit Strassenshows das Publikum begeis-
tern kann. Zwei Jahre später kam auch seine 
Schwester Carmen in den Verein. Kolleginnen 
haben sie zu diesem Schritt motiviert, und sie 
hat es noch nie bereut. 

Beide engagieren sich sehr im Verein, sie 
sind auch bereit Verantwortung zu über-
nehmen. Dass beide im Vorstand mitwirken 
sei mehr Zufall - wir meinen, es ist mehr ein 

PORTRAIT

Wir stellen vor: Die Suter‘s
Glücksfall für den Verein. 

Adi ist Vizepräsident und hatte an der Neu-
uniformierung ganz viel Arbeit und Verantwor-
tung auf seine Schultern geladen. 

Carmen spielt Klarinette und stellt ihre Fä-
higkeiten dem Verein als Aktuarin zur Verfü-
gung.  •

Carmen Suter mit ihrem «kleinen» Bruder Adi.



Sonntag, 25. November 2018 
17.00 Uhr
Konzert in der Kirche
Kirche St. Martin, Hochdorf

Sonntag, 27. Januar 2019 
15.00 Uhr
Kinderkonzert mit Tedi und Fredi
Ein Ausgehtipp für Grosskinder! 
Saal der Braui, Hochdorf

Freitag, 15. Februar 2019           
20.00 Uhr (Achtung: neues Datum)
GV Gönnerverein mit Gästen 
Die Einladung folgt.

Samstag, 6. und 13. April 2019 
20.00 Uhr
DAS KONZERT
Braui Hochdorf

Freitag, 14. Juni 2019 (ev. 21. Juni)
Grillplausch und Konzert
Restaurant Braui, Brauiplatz Hochdorf

Samstag, 26. Oktober (19.30) und 
Sonntag, 27. Oktober (18.00) 2019
We Classic The Rock 2
KKL Luzern

Gratulationen

Wir gratulieren zu den  
runden Geburtstagen:
Kurt Bischof, Hochdorf 60
Peter Huber, Hochdorf 70

Gewusst ?

Das Durchschnittsalter aller Mitglieder 
der Feldmusik Hochdorf ist diese Woche 
genau 38 Jahre und 38 Wochen. 
Genau die Hälfe aller Mitglieder ist jün-
ger als 39 Jahre. 
Und 39% ist auch der Frauenanteil.
Die beiden jüngsten (Benjamin und Joel) 
sind 17 jung, Xaver hat mit 63 Jahre 
am längsten Lebenserfahrung sammeln 
können. 
Jeder zweite im Verein ist länger als 10 
Jahre im Verein. Und die durchschnittli-
che Vereinszugehörigkeit 
beträgt stolze 16 Jahre.  

Witz des Monats:

Sagt ein Musiker zum Kollegen: „Kom-
postierst du eigentlich immer noch?“ 
Darauf der andere: „Du meinst wohl 
komponieren?“ - „Nein, ich meine, ob 
du immer noch so einen Mist schreibst?“

In Gedenken

In dankbarer Erinnerung und tiefer 
Verbundenheit mussten wir Abschied 
nehmen von 
Toni Wolfisberg, Hochdorf
verstorben am 6. 9. 2018
im Alter von 77 Jahren

Willkommen

Wir dürfen vier neue Gönner-
mitglieder begrüssen.
Jasmine Bühler-Schacher, Emmen
Roland Weingartner, Baldegg 
Kari Baumann, Luzern
Franz Stocker, Müswangen

Termine

Mehr Infos auf der Webseite: 
www.feldmusikhochdorf.ch


